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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

das Ober Ersatz Geschäft im Aushebungsbezirke
der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Bestimmung des Nr 68,6 der Ersatz
Ordnung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit
zur allgemeinen Kenntniß daft das Ober Ersatz
Geschäft im Anshebnngs Bezirke der Stadt
Halle a S in der Zeit

vom S4 bis inel 28 Juli er
in den Lokalen des Bürgergartens stattfinden
wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen
welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

als dauernd untauglich zum Militärdienst
befunden

bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und
II Klasse erachtet und

zur Einstellung brauchbar bezeichnet sind
sowie ferner

s die von den Truppentheilen vor beendeter
Dienstzeit zur Disposition der Ersatz Behörden
entlassenen Soldaten

v die von den Truppen Kommandos als nicht
zur Einstellung tauglich abgewiesenen einjährigen
Freiwilligen sofern dieselben sich zur Super
revisiou hier augemeldet haben und

t die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezoge
nen zu den Categorien bis gehörigen in
anderen Aushebungsbezirken gemusterten Mili
tärpflichtigen sowie die aus irgend einem Grunde
in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung ge
langten Mannschaften sofern sich dieselben recht
Zeitig nachträglich zur Stammrolle angemeldet
haben

Die Zeit zu welcher jeder Einzelne zu erscheinen hat
wird durch besondere Vorladungen mitgetheilt Die
jenigen Gestellungspflichtigen welche bis zum
1 Juli er eine Vorladung zur Gestellung
noch nicht erhalten haben sollten werden hier
durch aufgefordert sich dann sofort im Mili
tär Bureau zu melden

Die Erörterung der Reklamationen findet am 28 Juli er
statt und haben die Angehörigen der reklamirten Militär
pflichtigen an diesem Tage selbst mit zu erscheinen

Militärpflichtige welche ohne angemeldet zu sein im
Aushebungsgeschäft zur Musterung erscheinen können zu
derselben nicht zugelassen werden

Wer von den vorgeladenen Mannschaften un
entschuldigt fehlt oder sonst nicht pünktlich zur
Stelle ist oder sich bevor er gemustert ist wie
der entfernt wird mit Geldstrafe bis zu SV Mk
oder mit entsprechender Haft bestraft

Halle a S den 26 Juni 1885
Der Civil Borsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Bekanntmachung
In Gemäßheit des Z 5 des unterm 28 Februar 1884

Seitens des Herrn Ministers des Innern erlassenen
Regulativs für die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse
bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß bei dem
hiesigen Stadt Ausschusse in der Zeit vom 21 Juli bis
1 September er Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur
schleunige Sachen zur Verhandlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien
ohne Einfluß

Namens des Stadt Ausschusfes des Stadtkreises Halle a/S
Der Vorsitzende

Schneider

Bekanntmachnng
Der Schiedsmann des Bezirks 9ä Rentier Carl

Bonstedt sowie dessen Stellvertreter Rentier Otto
sind durch vorübergehende Abwesenheit von Halle an der
Ausübung des Schiedsmannsamtes behindert und haben
wir deshalb dem Schiedsmann des Bezirks 9K Fabri
kanten Moritz Mollnan Merseburgerstr ße 14
und dessen Stellvertreter Kaufmann August Eigen

dorf Magdeburgerstraße Nr 1 die Wahrnehmung
der Geschäfte des Schiedsmannsbezirks 9ä auf die Dauer
von 4 Wochen übertragen was hierdurch zur Kenntniß
der Betheiligten gebracht wird

Halle a S den 4 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanutmachuug
Das zum Feilbieten von Druckschriften im Umherziehen

gemäß Z 56 Absatz 4 der Reichs Gewerbe Ordnung be
nöthigte Verzeichniß ist in Folge Anordnung des Bezirks
Ausschusses in Merseburg künftig nach dem hierunter ab
gedruckten Schema aufzustellen und nur in dieser Form
an uns behufs Einholung der vorschriftsmäßigen Ge
nehmigung in äuxlo einzureichen

Dies wird hierdurch zur Kenntniß und Beachtung der
betheiligten Gewerbetreibenden gebracht

Halle a S den 30 Juni 1885
Die Polizei Berwaltnng

I V Schneider
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Bekanntmachung
Mit Bezug auf die 14 23 und 44 der Polizei

Verordnung über das öffentliche Fuhrwesen in Halle a/S
vom 8 Dezember 1881 Tageblatt Nr 292 wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die in der
Bekanntmachung vom 21 Januar 1882 bestimmten
Droschkenhalteplätze vor den Grundstücken

vor dem Steinthore Nr 7 und 8 Königstraße Nr 36
und 37 vor dem Rannischen Thore und an der Ecke
der Langen und Oberglauchaer Straße vom 10 d M
ab eingezogen sind

Halle a S den 6 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Es wohnen jetzt

Polizeisergeant Trobitzsch 8 Distrikt gr Steinstr 59
Heineck 19 Distrikt Herrenstr 11
Gerbstädt Parkstraße 17
Hartmann Böllbergerweg 4
Triptow Paradeplatz 2

Halle a S den 4 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Der am 1 Mai cr hinter den entwichenen Arbeits
häusler Friedrich Carl August Perfch wird hier
mit erneuert

Halle a S den 4 Juli 1885
Die Polizei Berwaltuug

Der hinter den Arbeiter August Kämpfer von hier
unterm 23 Juni cr erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 4 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Maurerarbeiten zum Neubau einer Turnhalle auf

dem Grundstücke des städtischen Gymnasiums veranschlagt
zu 5170 Mark sollen im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis Dienstag
den 14 d Mts Vormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 7 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung von 18,000 hartgebrannten Mauerstei

nen 100,000 Hintermauerungssteinen 141,000 Verblend
steinen zum Neubau einer Turnhalle auf dem Grund
stücke des städtischen Gymnasiums soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Dienstag den 14 d Mts Vormittags 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 7 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Granitarbeiten einschließlich Materiallieferung zu

der an der Charlottenstraße zu errichtenden Bürgerknaben
schule veranschlagt zu 5312 Mark sollen im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis Montag
Montag den IS d Mts Vormittags 1 Uhr
ans dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 6 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Steinhauerarbeiten einschließlich Materiallieferung

zu der an der Charlottenstraße zu errichtenden Bürger
knabenschule veranschlagt zu 10700 Mark sollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den IS d Mts Vormittags I Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 6 Juli 1885
Der Stadtbanrath

Lohausen

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Volontair Eberhard

Bach aus Bad Kreuznach zuletzt in Halle welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern 1 1800/85

Halle a S den 4 Juli 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 19 Jahre Größe 1,75 m,

Statur schlank Haare blond Stirn frei Kinn rund
Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Kleidung Heller
Stoffanzug Heller Filzhut

Steckbrief
Gegen die Wittwe Anna Marie Johanne Fran

ziska Homnth geb Gleich geboren am 23 Juni 1845
zu München zuletzt in Beesen und Hannover wohnhaft
welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Be
trugs verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern v 270/85

Halle a S den 30 Juni 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers



Nichtamtlicher Theil

Halle den 6 Juli
Die RegimentHubiläen

Der deutsche Kronprinz vertritt gegenwärtig den Kaiser
bei einer Anzahl von Regimentsjubiläen meist begleitet
vom Prinzen Wilhelm auch die Kaiserin hat ein solches
Jubiläum mit ihrer Anwesenheit beehrt Diese Jubiläen
sind meist 25 jährige und gelten dem Andenken an die
Errichtung neuer Regimenter welche 1860 in der Absicht
Preußens Wehrkraft zu erhöhen, die Billigung des

damaligen preußischen Abgeordnetenhauses fand Einzelne
dieser neuen Regimenter erhielten schon 1864 die Feuer
taufe die übrigen 1866 und in den Jahren 1870/71 er
höhten sie nicht mehr Preußens sondern Deutschlands
Wehrkraft wie der Kronprinz in Aachen sagte war 1864
für das Regiment welches an der Stätte seine Garnison
erhalten hat an welcher die Gebeine Karls des Großen
ruhen dessen Krone nunmehr den Hohenzollern gehört
die Einleitung zu den großen Waffenthaten in Frank
reich und im selben Sinne war 1866 eine gute Vorschule
für die Armee Selbst die gegen Preußen kämpfenden
Sachsen Bayern und Hannoveraner gewannen durch prak
tische Thätigkeit im Felde an Kriegstüchtigkeit

Die Jubiläen erinnern aber auch unwillkürlich an die
Zeit der Militärorganisation und des Verfassungskonflik
tes Heute läßt Jedermann dem Kaiser Wilhelm Gerech
tigkeit widerfahren daß er wie feit dem großen Kurfürsten
dem Schöpfer des stehenden Heeres in Brandenburg fast
jeder hohenzollernsche Regent der Entwicklung der Armee
seine besondere Fürsorge widmete es war welcher bereits
ßchon 1858 als Prinzregent die Nothwendigkeit einer
weiteren Fortbildung des Heeresverfaffung erkannte und
sie hauptsächlich aus dem Grunde für nothwendig hielt
weil im Kriegsfalle das stehende Heer durch seine ge
ringe Stärke nicht mehr vollkommen dem politischen Ge
wichte des preußischen Staates entsprach Die europäischen
Verhältnisse waren durch Napoleon III schwankend und
unsicher geworden,der gährende Nationalitätsbegriff
ließ in allen Staaten größere militärische Machtentfaltun
gen hervortreten König Wilhelm von Preußen fchloß
zuerst die Landwehr der Linie näher an bestimmte daß
im Kriegsfalle die Landwehr mit den Linien Regimentern
in Brigaden forMirt werden sollte und daß schon im Frie
den die Landwehrübungen mit größerer Strenge und in
größerem Umfange stattfinden sollten

Man denke nur heute wo das Reich ein geschlossenes
Ganzes repräfentirt an jene Verhältnisse vor 1866 zu
rück Im Laufe der Zeit hatten die großen Nachbar
länder ihre militärischen Kräfte in konzentrirtester Macht
fülle entwickelt Zwischen ihnen lag das preußische
Staatsgebiet unzusammenhängend mit unverhältnißmäßig
langgedehnten von der Natur wenig geschützten Grenzen
Die Hauptstadt der Monarchie war kaum fünf Tage
märsche von der südlichen und nur etwa zwölf von der
östlichen Grenze entfernt Eine zur Zeit der Feststellung
der früheren Heeres Organisation von 1814 nicht geahnte
Entfaltung der Eisenbahnen und Verkehrswege gestatteten
den Nachbarstaaten die Momente der Kriegseinleitung auf
ein Geringstes zu verkürzen fofort überlegene Heeres
massen zur taktischen Entscheidung an Preußens Grenzen
zu werfen und den vielleicht im ersten Anlauf durch
Ueberrafchuug gewommenen Vortheil auf das Kräftigste
auszunutzen Das Eisenbahnnetz Preußens war wie sein

Gebiet getrennt durch Bahntheile und Bahnsysteme anderer
Staaten die Beherrschung desselben zu Zwecke des fried
lichen wie des kriegerischen Verkehrs daher wesentlich er
schwert Die lange Ostseeküste Preußens die offene
Küste der Deutschen Nordsee bot feindlichen durch die
Anwendung der Dampfkraft außerordentlich beweglich ge
wordenen Flotten mit denen unsere in der Entstehung
begriffene Marine sich zur Zeit nicht zu messen vermochte
lohnende Operations Objekte

Allen diesen Verhältnissen und den Ausgaben Preußens
als Europäische und Deutsche Großmacht gegenüber er
schien die bei dem Stande des stehenden Heeres beschränkte
Wehrhaftigkeit der Nation keineswegs als ausreichend
und die zur Verstärkung des stehenden Heeres aufzubie
tende Landwehr brachte dem quantitativ Ungenügenden
nicht allein qualitiv Ungenügendes sondern auch Ungleich
artiges hinzu Während ihre unerläßliche Mitverwendung
dem National Wvhlftande tiefe Wunden schlug wurden
an sie Forderungen gestellt denen sie nicht zu entsprechen
vermochte Denn der Fall eines großen ernstlichen
Krieges setzte die Heranziehung aller wehrhaften Männer
der Nation und zugleich eine Kriegsorganisation voraus
welche den letzteren die sofortige Einreihung in ein wohl
geschultes festgeschlossenes Kriegsheer sicherte

Somit wies sowohl die nach dem Anwachsen der Be
völkerung in dem bisherigen Rahmen des stehenden Heeres
nicht mehr durchzuführende allgemeine Wehrpflicht als
auch die Erwägung der inneren und äußeren Verhältnisse
Preußens aus eine unumgängliche Vermehrung der Friedens
Kadres des stehenden Heeres unverkennbar hin

Gerade bei einer Heeres Organisation aber die es als
das höchste Ehrenrecht jedes Staatsbürgers anerkannte
mit dem eigenen Selbst einzutreten für des Vaterlandes
Macht und Sicherheit steigerte sich auch die Verpflichtung
die besten Kräfte der Nation in so feste sichere Rahmen
einzufügen daß dadurch dem gesammten Heere ein der
Schwere seiner Aufgabe entsprechender sicherer innerer Halt
gegeben wurde Das stehende Heer mußte daher in seiner
Gesammtheit und in seinen Theilen so stark dastehen daß
diese letzteren als sichere Träger jenes alten militärischen
Geistes erscheinen könnten welcher alle Glieder des Heeres
mit der Einberufung vom Webstuhl wie vom Pfluge aus
den Hallen der Kunst und Wiffenschaft wie aus den Sälen
der Paläste sofort beleben und durchdringen mußte wenn
sie als Erben und Mehrer des Ruhmes ihrer Väter gel
ten sollten

Die Feuerwaffen hatten die bewunderungswürdigsten
Verbesferungen erfahren die Kriegstheater waren durch
gänzlich veränderte Kulturverhältnisse umgestaltet die
Schlachten bestanden großentheils aus langdauernden
Schützengefechten in denen der Schütze häufig allein an
gewiesen war auf die eigene Intelligenz auf seine Ge
wandtheit seinen unternehmenden Muth

Hier bedürfte es eben vollkommener Sicherheit im Waf
feugebrauch eines Grades hon geistiger und körperlicher
Frische den die Volksschichten die der Armee die größte
Zahl ihrer Bestandtheile liefern nicht in das vierte Lebens
dezennium hinüber zu nehmen Pflegen Hier bedürfte es
vornehmlich fester disziplinarischer Bande gehandhabt durch
eine möglichst große Zahl sachkundiger Offiziere und Un
teroffiziere

Dies waren die Gesichtspunkte aus denen der damalige
Prinz Regent eine Vermehrung des stehenden Heeres und
eine entsprechende Erleichterung der Landwehr sür drin
gend nothwendig hielt und um derentwillen er selbst einen
langjährigen schweren Kampf gegen die Landesvertretung

zu bestehen nicht anstand obwohl kein Fürst nach feiner
ganzen Sinnes und Gemüthsart auf den Frieden mit
seinem Volke einen so hohen Werth legte

Der Bundesrath hielt am Sonnabend eine kurze
Sitzung die letzte vor den Sommerferien ab und überwies
u A Vorlagen betreffend die Abänderung und Ergänzung
der Eisenbahnpolizeireglements und betreffend die Eisen
bahn Signalordnung den Ausschüssen für Eisenbahnen
Post und Telegraphen und dem Ausschuß sür das Landheer
tritt am und die Festungen Der Bundesrath 15 Sep
wieder zusammen

Den Vertrag betreffend die Dampfersubvention ist
mit der Unterschrift des Reichskanzlers versehen am Sonn
abend beim Norddeutschen Lloyd in Bremen eingetroffen
Die Reichsbehörden hatten sich bemüht den Lloyd zur
Einstellung von neun neuen und nur sechs alten Dampfern
zu bewegen Der Verwaltungsrath ist aber nicht darauf
eingegangen und so werden nur sechs neue auf deutschen
Werften zu erbauende Dampfer eingestellt Als Anlaufs
hafen in der Nordsee hat der Reichskanzler Vlissingen in
Holland festgesetzt

Für die Meldung des Berl Tg daß der Minister des
Innern v Puttkamer als künftiger Stadthalter in den
Reichslanden defignirt sei liegt keinerlei Begründung vor
da Beschlüsse über die Wiederbesetzung des Stadthalter
postens noch nicht gefaßt sind

Die N A Z schreibt Als die Interpellation
wegen Ausweisung der russisch polnischen Ueber
läufer im Abgeordnetenhause zur Besprechung gelangte
stellte der Herr Minister des Innern bereits m Aussicht
daß in den Grenzprovinzen von den Oberpräsidenten
Konferenzen mit den betheiligten Beamten zu dem Zwecke
abgehalten werden würden um die Modalitäten der Aus
führung jener Maßregel insbesondere soweit es sich um
die Zurückweisung der mit staatlicher Genehmigung im
Lande befindlichen Ueberläufer handelt zu berathen Diese
Konferenzen haben unter Betheiligung der Ministerialkom
misfarien kürzlich stattgefunden und zu dem Ergebniß ge
führt daß sowohl über die Nothwendigkeit der in Rede
stehenden Maßregel als auch über die Art wie sie unter
Berücksichtigung aller berücksichtigenswerthen Interessen in
Wirksamkeit treten kann unter den mit den Verhältnissen
vertrauten Beamten im Wesentlichen übereinstimmende
Auffassungen herrschen Als Resultat werden nunmehr
in nächster Zeit weitere Maßnahmen zu erwarten sein um
die Ausweisungsmaßregel energisch und konsequent zur
Durchführung zu bringen

In der französischen Deputirtenkammer ver
las der Minister des Auswärtigen die vom General
Courch in Huö eingegangenen Depeschen General Courcy
hatte sich bekanntlich vor Kurzem mit einem Truppen
detachement nach Hus der Hauptstadt Annams begeben
hat aber dort unerwartet einen sehr bösen Empfang ge
funden Der General telegraphirt aus Huö die anna
mitifche Garnison der Zitadelle habe ganz unerwartet in
der Nacht nach seiner Ankunft einen Angriff auf ihn und
seine Truppen gemacht sei jedoch zurückgeschlagen wor
den Er fühle sich durch den Angriff durchaus nicht be
unruhigt und habe alle zur Sicherheit erforderlichen Maß
regeln getroffen Nähere Angaben über den Anlaß zu
dem Ueberfall sind in der Depesche nicht enthalten es ist
indeß bekannt genug daß in Huö eine starke Partei exi
stirt die mit dem französischen Protektorat oder vielmehr
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Erinnerungen aus der Geschichte Halle s
7 Juli 1828

Todestag des Kanzlers A H Niemeyer
August Hermann Niemeyer der berühmte Päda

goge Theologe und Dichter gehört zu den bedeutendsten
Persönlichkeiten welche Halle hervorgebracht hat natürlich
ist es unmöglich die Lebensgeschichte eines so hervorragen
den Mannes auf den knappen Raum zusammenzudrängen
der uns hier zu Gebote steht aber ein ganz flüchtiger
skizzenhafter Ueberblick foll doch zu seinem Todestage dem
7 Juli nicht fehlen

Er wurde am 1 nicht 11 wie anderweit mehrfach an
gegeben September 1754 zu Halle als jüngster Sohn von
I K PH Niemeyer Archidiakonus an der Marktkirche
geboren seine Mutter war die Tochter I A Freyling
hausens des Schwiegersohnes von August Hermann Francke
und er selbst also mütterlicherseits ein Urenkel dieses glau
bensstarken Menschenfreundes nach welchem er auch die
Vornamen führte Er erhielt seine Vorbildung auf oem
Pädagogium der Francke schen Stiftungen welches er schon
1771 verlassen konnte um sich an der Universität seiner
Vaterstadt der Theologie als Hauptstudium zu widmen
neben dem er jedoch noch Philologie Geschichte Philo
sophie zc trieb Nach Vollendung des akademischen Stu
diums war er einige Jahre Lehrer an der deutschen und
lateinischen Schule der Stiftungen habilitirte sich 1777
an der Universität und erlangte 1779 die außerordentliche
1784 die ordentliche Professur der Theologie gleichzeitig
mit jener war ihm das Jnspektorat des theologischen Se
minars mit dieser oas Jnspektorat des Pädagogiums ver
liehen und am 22 Juli 1785 wurde er zum Mitdirektor
der Francke schen Stiftungen ernannt Er gründete nun
auch einen eigenen Hausstand indem er 1787 eine Toch
ter des Hofraths v Köpken in Magdeburg heimführte
Im Jahre 1792 ich berühre von jetzt an nur die
Hauptpunkte seines äußeren Lebens bekam er den Titel
eines Konsistorialraths 1793 1794 war er zum ersten
Male Prorektor der Universität und erhielt bei Nieder
legung des Amtes die theologische Doktorwürde 1799

wurde er Direktor der Francke schen Stifungen wo er den
Theologen G Eh Knapp als Kollegen neben sich hatte
1804 Oberkonsistorialrath und Mitglied des Berliner
Oberschulkollegiums Nach den unglücklichen Ereignissen
von 1806 und 1807 sah er sich zu der schmerzlichen Wahl
zwischen dem prenß Vaterlande und dem neugegründeten
Königreiche Westphalen gedrängt er entschied sich für letz
teres d h er blieb in Halle und fowohl die Francke schen
Stiftungen als auch die Universität haben ihm mehrfach
für fein mannhaftes Eintreten und Verfechten ihrer Rechte
zu danken gehabt 1808 beförderte ihn ein königlich west
phälifches Dekret zum Kanzler und bleibenden Rektor der
Universität sowie bald darauf zum Vorsitzenden des Halle
fchen Schulraths Nach Auflösung des Königreichs West
phalen blieb er Kanzler und unter dem Namen Kanz
ler Nie meyer ist er auch am bekanntesten begab
sich aber 1816 des bleibenden Rektorats Von seinem
weitverbreiteten Ruhme geben die zahlreichen Beförderun
gen Ernennungen Auszeichnungen Ordensverleihungen c
Zeugniß die bis zum Lebensende andauerten und sich be
sonders bei der50jähr Jubelfeier der akademischen Lehr
thätigkeit am 18 April 1827 zusammendrängten Es
konnte nicht fehlen daß mancher Ruf nach auswärts an
ihn erging aber er schlug alle derartigen Anerbietungen
aus und blieb seiner Vaterstadt treu Es war ihm be
schicken im höchsten Ansehen von Allen geliebt und ge
schätzt als ein glücklicher Greis, wie er sich selbst oft
nannte bis kurz vor seinem Tode 7 Juli 1828 zu wir
ken Sein Wohn und Sterbehaus war großer Berlin
Nr 13

Eine Eigenthümlichkeit von Niemeyers Leben sind seine
zahlreichen Reisen die sich zum Theil weithin in fremde
Länder erstreckten Eine davon war eine unfreiwillige
als er nämlich 1807 mit anderen angesehenen Männern
Halle s als Geisel nach Frankreich geführt wurde Wir
denken auf diese Deportation bei späterer Gelegenheit aus
führlicher zurückzukommen

Niemeyers schriftstellerische Thätigkeit war eine sehr
fruchtbare und hielt der praktisch amtlichen die Waage
ja man darf vielleicht sagen daß in seinen pädagogischen

Büchern sein Hauptverdienst liegt Das erste kleine Werk
veröffentlichte er bereits 1772 also mit 18 Jahren
Leben und Charakter I C P Niemeyers seines Vaters

Seitdem ist bis zu seinem Tode kein Jahr vorüberge
gangen wo nicht zum mindesten ein Werk von ihm meist
aber mehrere die Presse verlassen hätte und das Ver
zeichniß derselben füllt in seiner Biographie von Jacobs
und Gruber Halle 1831 nicht weniger als 21 Seiten
Von 1799 ab findet sich darunter alljährlich das Hal
lische patriotische Wochenblatt der Vorläufer
unseres Tageblattes welches er im Verein mit
dem Consistorialrath Wagnitz gründete um aus den Ueber
schüssen die Armen und Verlassenen der Stadt unter
stützen zu können Auch abgesehen von diesem wohlthä
tigen Zwecke sagt die eben angefahrte Biographie be
wies sich Niemeyer durch Herausgabe desselben als ächter
Patriot Es wurde ihm zum Mittel über das Rechte zu
belehren zu Beförderung des Guten aufzufordern ver
storbenen achtungswürdigen Bewohnern von Halle ein
Ehrendenkmal zu setzen Rath in bedenklichen Trost und
Ermunterung in unglücklichen Fällen zu ertheilen und eine
Menge nützlicher Kenntnisse zu verbreiten Schon dieses
Blatt allein mußte ihm Achtung und Liebe seiner Mit
bürger gewinnen der Zweck desselben sie erhöhen

Eine in wenigen Worten zusammengefaßte Charakteristik
Niemeyers findet sich in den Distichen einer Elegie welche
ihm Fr Hesekiel am Begräbnißtage 9 Juli 1828
widmete

Ach wer hat so herrlich das Licht und die Wärme
verbunden

So im Leben versöhnt was sich im Streben getrennt
Wer war Deutschlands Lehrer wie er mit Ernst und mit

Milde
Liebte sein Vaterland treu wirkend und duldend wie er

Wer war der Armen Freund der Bürger Erster und
Bester

Hatte des Königes Herz würdiger jemals als er
Wer hat liebilcher wohl die heilige Harfe gerühret

Und mit des Herzens Akkord Gattin und Kinder be
glückt

t
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der Annektion durchaus nicht zufrieden sind Wenn man
diesen Ueberfall in Hus in Pariser Kreisen mit demBac
lü Fall in Parallele stellt so schießt man wohl über das
Ziel hinaus Jedenfalls zeigt der Vorfall daß Frank
reich bei der Pazifizirung seiner neuen östlichen Kolonien
noch mit beträchtlichen Schwierigkeiten zu rechnen hat
Nach neueren Nachrichten sollen die Annamiten mit einem
Verlust von 1200 bis 1500 Mann zurückgeschlagen wor
den sein Die Franzosen hätten 60 Mann an Todten
und Verwundeten verloren und seien im vollständigen
Besitz der Zitadelle in welcher sich gegen tausend Geschütze
befänden Courcy hat von Haiphony Verstärkungen be
ordert

Wie aus London gemeldet wird würde dem Ver
nehmen nach über den Zeitpunkt der Abreise Drummond
Wolff s nach Egypten und über den Zweck seiner Sen
dung nicht früher Entscheidung getroffen werden als bis
General Wolsetey nach seiner Rückkehr aus Egypten der
Regierung seine Ansichten persönlich dargelegt hätte

Der spanische Botschafter hat bei den französischen
Behörden wiederholt aber anscheinend erfolglos wegen der
Toleranz der Behörden gegen die republikanischen Wühler
wie Zorilla u s w reklamirt welche an verschiedenen
französischen Grenzorten und in Paris Komitäs bilden
und beinahe offen einen Einfall in Spanien vorbereiten
Vorgestern fand in Paris ein Banket zu Ehren des spa
nischen republikanischen Flüchtlings Angulo statt der als
der eigentliche Mörder Prims gilt und aus Amerika ge
kommen ist um bei der geplanten republikanischen Erhe
bung eine Führerrolle zu spielen Verschiedene namhafte
französische Radikale wohnten dem Banket bei Man
kann sich also auf Putsch Nachrichten von der spanisch
sranzösischen Grenze gefaßt machen

Nach einem Telegramm aus Ottowa ist Big Bear
einer der Führer der Insurgenten welcher an dem Auf
stande Riel s theilnahm mit seiner ganzen Schaar ge
fangen worden als er in Folge Mangels an Lebensmit
teln schon im Begriff war sich zu ergeben

Laut Verfügung des rumänischen Ministeriums
find die vor dem 13 Juli bestellten Waaren von der
Beibringung von Ursprungszeugnissen befreit wenn die
selben binnen längfteus 40 Tagen nach diesem Termin in
Rumänien eintreffen
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Der Kaiser empfing gestern Mittag den Besuch des
Kronprinzen welcher begleitet von den sympathischen Kund
gebungen der Bevölkerung gestern gegen 1 Uhr in Ems
eingetroffen war Der Kronprinz wurde am Bahnhof
von dem Prinzen Wilhelm empfangen und nach dem Ab
steigequartier des Kaisers im Kurhause geleitet Abends
6 Uhr sind der Kronprinz und Prinz Wilhelm nach Ber
lin abgereist Am Sonntag besuchte der Kaiser mit dem
Prinzen Wilhelm das Theater und machte gestern früh
nach der Brunnenkur mit Höchstdemselben eine Promenade
Später nahm der Kaiser Vorträge entgegen

Auf Grund der Gerüchte wonach die Nachkur des
Kaisers im Wildbad Gastein zweifelhaft geworden sei hat
man sich wie der Kreuzztg von dort berichtet wird
direkt nach Ems um Ausschluß gewendet Die Antwort
beruhigte wesentlich indem sie die Reise Sr Majestät
nach Gastein als höchst wahrscheinlich bezeichnete Nur
wurde hinzugefügt es sei nach Beendigung der Emser
Kur im Hinblick auf die bekanntlich fehr starke Alpenluft
Gasteins noch das Votum der Aerzte einzuholen

Die Kaiserin empfing gestern Mittag im Beisein
des Kronprinzen die von den New Iorker Schützen aus
Bingen abgesendete Deputation und nahm von derselben
ein prachtvolles Bouquet entgegen Gleichzeitig zogen die
sämmtlichen New Dorker Schützen in mehr als 50 mit
Fahnen geschmückten Wagen vor den Fenstern der Zimmer
der Kaiserin vorüber und brachten der Kaiserin ihre Hul
digung dar Die Stadt hatte festlich geflaggt Auf die
Ansprache des Mr Webers erwiderte die Kaiserin etwa
Folgendes Es habe sie sehr gefreut daß das amerika
nische Nationalfest am deutschen Rhein gefeiert werde sie
begrüße sympathisch jede Festigung der Bande welche die
Nationen einander näher brächten Sie hoffe daß das
Band welches Deutschland und Amerika verknüpfe sich
immer fester gestalten werde Insbesondere habe es sie
erfreut daß deutschen Schwestern die unter ihrer Obhut
ständen im deutsche Hospital in New Aork so segensreich
wirkten und daß die Ausstellung des Rothen Kreuzes in
New Orleans solche Anerkennung gefunden habe

Als der Herzog Ernst Günther von Schleswig
Holstein gestern Nachmittag in Potsdam aus dem neuen
Garten fuhr scheuten die Pferde und wurde der Herzog
aus dem Wagen geschleudert wobei er sich leicht an der
Hand verletzte

Die Hochzeit des Grafen Wilhelm v Bismarck
mit dem Fräulein Sibylle v Arnim wurde gestern in
Kröchlendorf im Beisein des engeren Familienkreises und
nur einiger anderer geladener Herrschaften wir bemerk
ten unter Anderen Prof Dr Schwenninger den Schrift
steller Paul Lindau den Landrath des Kreises Schlawe
Herrn Balen gefeiert Den standesamtlichen Akt nahm
Herr Förster Wilke vor die kirchliche Trauung vollzog
Herr Prediger Geyer aus Kuhz dem nächsten Kirchdorfe
der kirchlichen Trauung folgte ein Dojeuner nach dessen Been
digung das junge Ehepaar sich sofort zur Abreise bereit
machte um mit dem 6 Uhr Zuge von Prenzlau nach Berlin und
von da weiter nach Paris zu reisen als weiters Ziel ist zu
nächst auch London ins Auge gesaßt auch soll die junge

Gräfin einer Reise über den Ozean nach Amerika sehr ge
geneigt sein Das Hauptdiener fand erst nach der Abreise
zes jungen Paares statt der Prenzlauer Gesangverein
Liederkranz, der schon vor Jahren einmal die Ehre hatte

Sr Durchlaucht damals Ministerpräsident in Kröcheln
dorf eine Serenade zu bringen und wovon ein Theil der
Mitglieder sich noch mit Wonne der Herzlichkeit erinnert
mit der der Fürst die Einzelnen ansprach und auszeich
nete hatte auch gestern wieder das Vergnügen vor der
Festversammlung concertiren zu dürfen neben dieser Vokal
musik spielte auch ein Theil der hiesigen 64 Regiments
kapelle

Gegen einen Mecklenburger Reserve Offizier
welcher die bekannte Bernstorff Oertzen fche Erklärung in
der Braunschweigischen Frage unterschrieben hat ist dem
Mecklenburger zufolge kriegsgerichtlich eingeschrit

ten worden
Der Oberbürgermeister von Nordhaufen Mitglied

des preußischen Herrenhauses Riemann ist heute früh
im Alter von 53 Jahren gestorben

Die Herzogin von Cumberland wurde am Sonn
abend Abend in Gmunden von einem Sohne entbunden

Aus Wien wird berichtet Die beiden Mitglieder
des österreichischen Touristen Klubs Josef Herzmann Me
diziner an der Universität in Graz und Adolf Kupfer
aus Wien unternahmen am vorigen Samstag einen Aus
slug und wurden seit diesem Tage vermißt Nach einem
gestern Nachts hier eingetroffenen Telegramme aus Selz
thal wurden Beide am Fuße des Reichenstein mit zer
schmetterten Gliedern todt aufgefunden

Aus Ko nst a nz schreibt man uns In Schloß Mainau
auf dem lieblichen Fürsteneiland des Bodenfee s werden
Vorbereitungen zu der am Dienstag zu erwartenden An
kunft der Großherzoglichen Familie getroffen welche hier
auch den Besuch der nassauischen Herzogsfamilie erwartet

Bei den günstigen Nachrichten über das Befinden des
Kaisers hofft man auch daß derselbe wie bisher einige
Zeit hier zubringen wird

Der Attentäter Lieske hat ebenso wie durch sein
Betragen nach der Verkündung des Todesurtheils so
jetzt wiederum vor seiner Verbringung in das Zuchthaus
zu Wehlheiden den Wahrspruch der Geschworenen bestä
tigt indem er seinem Vertheidiger Herrn Dr Fester er
klärte daß er von dem Rechtsmittel der Revision keinen
Gebrauch machen wolle Die Bitte des Vertheidigers
er möge in sich gehen und ein offenes Geständniß ab
lgen crkärte er nicht erfüllen zu können und betheuerte
wiederholt er sei unschuldig an oer Ermordung des Po
lizeiraths vr Rumpfs Wie die Frankfurter und Mag
deburger Zeitung berichtet hat Lieske in der Strafanstalt
Wehlheiden nur eine Nacht verbracht und soll am Sonn
abend nach Halle überführt worden sein Wir haben
die Bestätigung dieser Nachricht zu ermitteln vermocht

Die Hasenhaide bei Berlin war vorverflossene Nacht
der Schauplatz eines förmlichen Aufstandes Zwischen dem
Führer einer Patrouille und einer Zivilperson war ein
Streit entstanden infolgedessen die letztere zur Kasernen
wache gebracht wurde Hierdurch entstand ein Auflauf
von mehreren hundert Personen das Straßenpslaster wurde
aufgerissen und die Kaserne bombardirt wobei zwei Offi
ziere verwundet wurden Darauf rückte eine halbe Kom
pagnie aus der Kaserne ab um die angesammelte Men
schenmenge zu zerstreuen Das Publikum leistete der Auf
forderung auseinanderzugehen keine Folge so daß die
Soldaten Ernst machten und mit den Waffen vorgingen
indem sie die Menge mit dem Gewehrkolben auseinander
trieben Dabei wurden mehrere Personen verletzt 9 Per
sonen wurden wegen Landfriedensbruchs u f w verhaftet

Meldungen aus Hamburg zufolge sollen die Bank
diebe welche 200,000 Mark gestohlen haben in London
Paris und Genf beim Umwechseln der Banknoten verhaftet
sein Behufs Erkennung derselben haben sich bereits Ham
burger Polizeibeamte an Ort und Stelle begeben

Bei der gestrigen Volksabstimmung im Kanton Zü
rich wurde die Wiedereinführung der Todesstrafe mit
27,577 gegen 21,377 Stimmen verworfen die Einführung
der obligatorischen Fortbildungsschulen mit 24,995 gegen
21,849 Stimmen genehmigt

In Karlsruhe richtete am Sonnabend Abend eine
Windhose im Schloßgarten und vornehmlich im Wildpark
erheblichen Schaden an Ueber dreihundert prächtige
Eichen und Linden wurden entwurzelt Die Stadt blieb
unberührt

Auf den Lehrling eines Bankgeschäftes wurde bei der
Geldausgabe des Hauptpostamtes in Berlin ein räuberischer
Ueberfall versucht Der Lehrling erhielt am 2 d Mts
Vormittags den Auftrag einen auf dem Hauptpostamte
lagernden Geldbrief dessen Inhalt auf 5200 Mark ange
geben war gegen Empfangsschein abzuholen Als er
gegen 11i/g Uhr von der Königsstraße aus die Em
pfangsyalle in der sich etwa 10 bis 15 Personen be
fanden betreten und am Schalter Nr 15 den Geldbrief
in Empfang genommen hatte las er auf dem Korridor
welcher von der Ausgabestelle nach dem Hofe führt die
Adresse des Briefes noch einmal durch und war eben im
Begriff letzteren in die innere Seitentasche seines Rockes
zu stecken als von einem unbekannten etwa 25 bis 30
Jahre alten Manne mit dunklem Schnurrbart plötzlich
der Brief erfaßt und der Versuch gemacht wurde dem
Lehrling den Brief zu entreißen Gleichzeitig erhielt der
Lehrling mit einem sog Todtschläger zwei Schläge die
jedenfalls ihr Ziel verfehlten indem sie nur die Schultern
des jungen Mannes trafen ohne diesen erheblich zu ver
letzen Der Unbekannte ergriff nunmehr die Flucht durch
den Jnnenhof und entkam

In Cleveland fand am Sonntag ein von etwa
1000 streikenden meist aus Polen und Böhmen bestehen
den Hüttenarbeitern besuchtes Meeting statt bei welchem
heftige Reden gegen die Kapitalisten gehalten wurden

Tageskalender
u

und
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Städtische Sammlung für Kunst und Kunftgegeustiiude im
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1

Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kaufmännischer Verein Ab 8 9j engl Sprachunterricht

aufmänu Verein v IS Novbr 187 Ab 8z im Hotel Stadt Berlin
Kausnmiln Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Jahu scher Turnverein Ab 9 Ivj Städtische Tu halle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Gesangverein Guteubergbuud Ab 9 Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Hall Volls Liedertascl Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forschaus 8j Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Männerverei Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Siuigleit Ab 8 im Reichskanzler
Bureaugehilfen Verein Einigkeit Ab 8 Uhr im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich

efangverein Hallcscher Liederkreis Ab 11 Uhr Berggaffe 1
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8j in Lücke s Hotel
Kanarienziichter Verein für Halle a S und Umgegend Versammlung im

Restaurant zum Eiskeller
Provinzialverein ehemaliger Jäger uud Schütze Ab 8 Hotel Stadt Zürich
Halle sches VoUsbad Leipzizerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abends

Einzel Bsd IS Psg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 Juli

Aufgeboten Der Kaufmann Ernst Emil Luther Blücher
straße 2 und Marianne Olga Müller Wörmlitzerstraße 7
Der Maler Carl Conrad August Wittenberg Fleischergasse 6
und Auguste Emilie Emma Friederike Soellinger Brunos
warte 12 Der Pfefferküchler Adam Gottlieb Carl Winkler
und Marie Sophie Friederike Ottilie Bauer Parkstr 7

Eheschließung Der Schuhmacher Carl Friedrich Schmidt
Laurentiusstraße 7 und Auguste Dieter Beesenerstraße 4
Der Töpfer Oskar Reukauff und Minna Klett Böllberger
weg 32 Der Bureaugehilfe Gottlob Otto Max Schaaf
Franckestraße 7 und Louise Heuriette Maye Sandersleben

Geboren Dem Militärinvalid Franz Kissig Brunnen
gasse 2 eine T Clara Anna Dem Lohgerber Paul Her
baczowski Kuttelhof 1 ein S Otto Theodor Dem Schuh
machermeister Dienegott Heinke Schmiedstr 3 ein S Samuel
Dienegott Alwin Dem Schmied Friedrich Orth Leipziger
straße 89 eine T Victoria Anna Auguste Elise Dem
Kaufmann Reinhold Gebhardt Rannischestraße 21 ein Sohn
Reinhold Arthur Dem Handarbeiter Heinrich Kruse Mit
telstraße 7 ein S Johann August Ludwig Dem Kauf
mann Philipp Stein Charlottenstraße 12 eine T Katharine
Ella Dem Schmiedemeister Hermann Bochmann Schmeer
straße 8/9 eine T Emma Frieda Dem Gerichts Assessor
Paul Heinemann Geiststr 36 eine T Dem Wasserwerks
arbeiter Albert Krähnert Georgstr 10 eine T Anna Louise
Marie Dem Kaufmann Friedrich Weise Niemeyerstr 19
eine T Dem Eisenbahn Materialien Verwalter Ludwig
Redslob Königstraße 19 eine T Ilse Jda Frieda Dem
Schneider Hermann Müller Kuhgasse 3 ein Sohn Max Udo
Hugo Dem Güterbodenarbeiter Friedrich Teubner Pfän
nerhöhe 5bb ein S Friedrich Hermann Dem Eisendreher
Hermann Hertel Ackerstr 3 ein S Wilhelm Hermann
Dem Fabrikarbeiter Heinrich Hauck Ludwigstraße 16 ein S
Richard Robert Dem Korbmacher Wilhelm Mehlgarten
kl Brauhausgasse 16 ein S Dem Schuhmacher Rudolph
Berger Harz 31 ein Sohn Rudolph Zwei uneheliche T
uud drei unehel S

Gestorben Der Oelmühlenbesitzer Hermann Holzhausen
S3 I 9 M 21 T Jrrenklinik Des Bureaugehilfen Fried
rich Höpfner S Alfred Bruno 5 M 2 T Wuchererstr 33

Des Handelsmann Johann Rakowski S Fritz 13 Tage
Barfüßerstraße 10 Des Fuhrwerksbesitzer Friedrich Schulze
Ehefrau Emilie geb Buchmann 61 I 11 M 29 T Lange
straße 16a Des Fabrikarbeiter Traugott Hauschild Tochter
Henriette Anna 3 M Blumenstraße 1 Des Handarbeiter
Otto Beyer T Johanne Mathilde Martha 5 Monate 8 T
BöÜbergerweg 34 Des Schneider Wilhelm Sägling T
Frieda 1 I 4 M 2 T Wettinerstraße 2 Des Handarb
Carl Schlichter genannt Schmidt S Paul Otto 1 I 11 M
9 T Schützengasse 16 Die Wittwe Johanne Naumann
geb Märker 66 I 2 M 26 T Oberglaucha 39 Der
Almosenempfänger Carl Hirsch 33 I 11 M 22 T Siechen
station Des Korbmacher Wilhelm Mehlgarten S kleine
Brauhausgasse 16

Coursbericht

Von Uviurivll kBerlin 6 Juni Preuß 4 Consols 104,20 Prenß
4V Consols 103,80 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,2S
Rnss Engl 1871 1872er Anleihe 94,50 Rnss 1880er
Anleihe 80,85 Russ eons 5 /o 1384er Anleihe 95,20 Ungar
Goldrente 81,40 Oesterreich Credit Aktien 471, Disconto
Comm Antheile 191, Deutsche Bank Aktien 145,50 Darm
städter Bank Aktien 139,40 Mainzer Stamm Aktien 104,30
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 190,90
Franzosen 485,50 Dortmunder Union Stamm Prior 56,25
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 213,15 Leopoldshaller St
Aktien 91,50 Kurz London 20,36 Oesterr Noten 163,90
Russische Noten 204,30 Tendenz schwach Landschaft 3V Pfand
briefe 97, Sächs 4 Pfandbriefe 102 25

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

WM

Thermometer
nach

Lslsws Rsamn

Fench
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

6 /7
2 Uhr 761,0 23,0 22,4 53 wolkig

8 Uhr 762,5 18,5 15,0 60 wolkig

7 /7 7 Uhr 763,0 17,7 14,0 84 wolkig

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg j 20 Hamburg j 17 Memel
21 Karlsruhe i 16 München t 15 Chemnitz 16 Berlin i 18

Paris j 16
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Juli

Abends 1,84 am 7 Juli Morgens 1,94

Mater v lMMZ
Mittwoch den 8 Juli

Neues Theater Arabella Stuart
Altes Theater Geschlossen
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Kassenökknnns 7 Nr nkanZ 7V Ildr knSe mck lv vdr
I

LissvdrAnkv
M llM8 lil tM K0N

M ke8tauiAti0nvn
nach bester und bewährter Constrnetion

halten auf Lager und empfehlen

si iMI ittm i

Geschäfts Verlegung
Meine seit 11 Jahren am hiesigen Platze bestehende

Koffki faiM unl l eliki wasl kn tianlllung
verlegte von s nach
und empfehle meine zu bekannt billigsten
Prisen ss I ai IKV8 ÄlÄUvr
der vereinigten Dienstmänner eingetr Gen zu Halle aK

am Schlüsse des 11 Geschäfsjahres 1 Mai 1885
Vttivi

Cassabestand pro 1885
Geschirr Conto
Utensilien Conto
Deponirte Kaution

Summa

506
1300

304
1500

3611
Mitgliederbestand am Schlüsse

Halle a S den 7 Juli 1885

86
71
11

00

68
des

Creditoren
Mitgliederguthaben
Reservefonds
Rückständige Dividende pro 1884
Reingewinn pro 1885

Summa
10 Geschäftsjahres 48 Mitglieder

Eingetreten 5
Summa 53

Ausgeschieden 3

900
750
180
757

1024
3611

00
00
00
06
62
68

Bleibt Bestand 50 Mitglieder
Der Vorstand

HV iEine Parthie vorjähriger

I kl W W i Iltt I 8 mr Wck
soll i s M rll ausverkauft werden

kmno frevtag
Neubau der Kirche zu Metleveit

Die Vergebung der Zimmerarbeiten einschließlich Material soll in
öffentlicher Submission erfolgen und sind bezügl Offerten bis rrvit K ei
1 i Slts iv 17I r versiegelt an mich einzureichen Die Sub
missionsunterlagen sind auf meinem Bureau einzusehen und sind von da auch die
Offerten Formulare zu beziehen Der Bauinspektor

üildarKvr
Mobiliar nvtion
Mittwoch den 8 d Mts Nachm

S Uhr sollen Berggaffe Nr S 2 So
phas 2 Kommoden versch Tische Stühle
Spiegel Bettstellen 4 Schreibkommoden mit
Glasaufsatz 1 Schülerpult 1 Kronleuchter
1 Grudeofen u dergl mehr meistbietend ge
gen Baarzahlung versteigert werden

Halle a/S den 5 Juli 1885

Auctions Kommissar u Gerichts Taxator

kriwaHoniK
empfing und empfiehlt stets frisch

k rit gr Ulrichstr 20
Ich gewähre auf die laufenden Detail

Verkanfspreise meiner Kolonialwaaren
eine Rückvergütung von 6 Um
Anspruch auf dieselbe zu haben bedarf es
eines von mir zu entnehmenden Beibuchs in
welches die jedesmaligen Beträge eingetragen
werden und welches vom 7 S Dezbr
eingereicht werden muß 8 Tage nach er
folgter Einreichung werden die Prozente
ausgezahlt Die Preise sind die bekannt
billigsten

MMM ö I UM
Leipzigerstr 87/88 gr Ulrichstr S

Holzversteigerung
Mittwoch den 8 Juli Nachmittag

S Uhr sollen S7 Haufen kieferne und
buchene alte Bohlen des Brückenbelages
an der Delitzsch er Brücke Hierselbst meistbie
tend gegen baare Bezahlung verkauft werden

zgrvrmv Bahnmeister

im MiMvolktr VerkzlirM
Mittwoch den 8 Juli er Vorm

11 Uhr versteigere ich 4S hier
SS eiserne Mistbeetfenster eirea
Zv v Topfpflanzen 1 grünes
Plüschsopha 1 Schreibsekretär
1 Kleidersekr S Spiegel 4 Tische
s Sophas mehrere Stuhle Bllder
Kleidungsstücke e

Gerichtsvollzieher

IS ,000 Mark

1 Oktober er auf gut
Hypothek durch mich aus
zuleihe

leihen HV leiste Schulberg 12

V 111 i 15 I i i 11 55 t
von separ Berlin

Schmeerstr 39

Täglich

V illü vtReue u gebrauchte Möbel verkaust
bMg Brüderstr 4 Halloria

Eine wenig gebrauchte rvl r liv
wegen Mangel an Raum sofort

llig zu verkaufen

Brauchbare Thüren n Fenster pp
nd zu verkaufen

Rene Promenade

Tüchtige Arveiter auf Damen
mäntel finden dauernde Beschäf

tigung Itit liiii il
Ein kräftiger Bnrsche im Alter von

17 Jahren wird gesucht Zu erfragen bei

Für den redaktionelle und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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